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Audi RS e-tron GT – Elektrischer quattro und Rekuperation

Der e-tron GT quattro (Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km*: 19,6 - 18,8 (NEFZ),
CO2- Emissionen kombiniert in g/km*: 0) und der RS e-tron GT (Stromverbrauch kombiniert
in kWh/100 km*: 20,2 - 19,3 (NEFZ), CO2-Emissionen kombiniert in g/km*: 0) fahren in der
Regel mit elektrischem Allradantrieb, nur der Modus „efficiency“ des Fahrdynamiksystems
Audi drive select priorisiert den Frontantrieb. Bei rutschiger Fahrbahn, hoher
Leistungsanforderung oder schneller Kurvenfahrt kann mehr Moment auf die Hinterräder
verteilt werden – und zwar etwa fünfmal schneller als bei einem mechanischen quattro-
Triebstrang. Der elektrische Allradantrieb regelt die Verteilung der Antriebsmomente
zwischen den Achsen permanent und vollvariabel im Takt von wenigen
Tausendstelsekunden. Das quattro-Prinzip der vier angetriebenen Räder, das Audi vor
mehr als 40 Jahren in den Markt eingeführt hat, präsentiert sich hier in einer neuen,
faszinierenden Technologiestufe.

Wenn der Fahrer das rechte Pedal freigibt, wechselt der Antrieb in der Regel ins Segeln –
der Gran Turismo gleitet elegant und effizient. Im Modus „dynamic“ von Audi drive select
hingegen wird im Schub rekuperiert. Mit den Lenkradwippen kann der Fahrer in jedem
Modus zwei manuelle Rekuperationsstufen einstellen, im MMI-System kann er eine
automatische anwählen. Hier regelt der Prädiktive Effizienzassistent das Segeln und die
Rekuperation anhand von Daten aus der Navigationsroute und von den Onboard-Sensoren.
Beim Bremsen übernehmen die E-Maschinen bis etwa 0,3 g, also bei den allermeisten
Alltags- Bremsungen, die Verzögerung allein. Dabei können sie bis zu 265 kW Leistung
zurückgewinnen. Die hydraulischen Radbremsen kommen erst ins Spiel, wenn der Fahrer
sehr stark bremst, die Rekuperation bleibt dabei fast bis zum Stillstand aktiv. In allen
Fahrsituationen – ob volle Beschleunigung, dynamisches Handling, Schub- oder
Bremsrekuperation – bleibt der Gran Turismo unerschütterlich stabil, weil seine
Regelsysteme Bremsen, Fahrwerk, Antrieb und Leistungselektroniken eng vernetzen und
schnell zusammenarbeiten lassen. * Angaben zu den Stromverbräuchen und CO2-
Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des
Fahrzeugs. ** Die gesammelten Verbrauchswerte aller genannten und für den deutschen
Markt erhältlichen Modelle entnehmen Sie der Auflistung am Ende dieser
Presseinformation.
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